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Bekanntmachung der Verfügung zur Widmung der Friedrichshafener Straße in der Stadt 
Brandenburg an der Havel 

 
Gemäß § 6 Abs. 1 des Brandenburgischen Straßengesetzes (BbgStrG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 28. Juli 2009 (GVBl. Brandenburg Teil I, Nr. 15, 13. August 2009,     S. 358), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 18. Dezember 2018 (GVBl. Brandenburg Teil I, Nr. 37, 19. Dezember 2018, S. 3), wird die 
Friedrichshafener Straße dem öffentlichen Verkehr gewidmet. Mit der Widmung erhält diese Straße die 
Eigenschaft einer öffentlichen Straße.  
 
Lage:  
 
Die Friedrichshafener Straße befindet sich im Stadtteil Hohenstücken im Plangebiet des Bebauungsplanes Nr. 1 
„Industriegebiet Nord“.  
 

Gemarkung Flur Flurstück Widmungsfläche  
Brandenburg 105 38/11 tlw. 6.647 m² 
Brandenburg 105 38/12 281 m² 
Brandenburg 105 39/9 60 m²  
Brandenburg 105 527 5.299 m² 
Brandenburg 105 123/21 1.087 m² 
Brandenburg 105 123/26 100 m² 
Brandenburg 106 5/3 1.619 m² 
Brandenburg 106 6/2 tlw. 284 m²  
Brandenburg 106 6/3 1.189 m² 
Brandenburg 106 6/4 1.289 m² 
Brandenburg 105 561 tlw.    1.496 m² 
Brandenburg 106 7/3 1.174 m² 
Brandenburg 106 8/2 1.032 m² 
Brandenburg 106 9/2 999 m² 
Brandenburg 106 10/3 3.194 m² 
Brandenburg 106 33 tlw. 143 m²  
Brandenburg 106 103 206 m² 
Brandenburg 106 50/5 tlw.      5.381 m² 

 
Die anliegende Karte, aus der die Widmungsflächen durch Markierung hervorgehen, ist Bestandteil dieser 
Widmungsverfügung. 
 
Festsetzungen: 
 
Straßengruppe: 
Die Friedrichshafener Straße wird gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 3, Abs. 4 Nr. 2 BbgStrG als Gemeindestraße 
(Ortsstraße) eingestuft. 
 
Funktion: 
Die Friedrichshafener Straße hat im Bereich von der Kaiserslauterner Straße bis zur Brielower Landstraße die 
Funktion einer angebauten Hauptverkehrsstraße.  
Die übrigen Verkehrsflächen in der Friedrichshafener Straße (Flurstück 561 tlw., 6/2 tlw., 6/4, 38/12, 39/9) 
fungieren als Erschließungsstraßen. 
 
Straßenbaulast:  
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Brandenburg an der Havel. 
 
Widmungsbeschränkungen:   
Für die Friedrichshafener Straße bestehen keine Widmungsbeschränkungen.  
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Gegen die Widmungsverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Oberbürgermeister der Stadt Brandenburg an 
der Havel, Fachbereich VII Bauen und Umwelt, Fachgruppe Straßen und Brücken, Klosterstraße 14 in 14770 
Brandenburg an der Havel, zu erheben. 
  
Brandenburg an der Havel, 18.11.2019 
 
gez. Steffen Scheller    
Oberbürgermeister    
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Bekanntmachung der Verfügung zur Widmung der Heidelberger Straße in der Stadt 
Brandenburg an der Havel 

 
Gemäß § 6 Abs. 1 des Brandenburgischen Straßengesetzes (BbgStrG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 28. Juli 2009 (GVBl. Brandenburg Teil I, Nr. 15, 13. August 2009,     S. 358), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 18. Dezember 2018 (GVBl. Brandenburg Teil I, Nr. 37, 19. Dezember 2018, S. 3), wird die 
Heidelberger Straße dem öffentlichen Verkehr gewidmet. Mit der Widmung erhält diese Straße die Eigenschaft 
einer öffentlichen Straße.  
 
Lage:  
 
Die Heidelberger Straße befindet sich im Stadtteil Hohenstücken im Plangebiet des Bebauungsplanes Nr. 1 
„Industriegebiet Nord“. 
 

Gemarkung Flur Flurstück Widmungsfläche 
Brandenburg 105 14/29 tlw. 102 m² 
Brandenburg 105 14/3 tlw. 906 m² 
Brandenburg 105 14/11 1.555 m² 
Brandenburg 105 15/4 1.171 m² 
Brandenburg 105 16/7 1.336 m² 
Brandenburg 105 18/8 328 m² 
Brandenburg 105 503 1.451 m² 

 
Die anliegende Karte, aus der die Widmungsflächen durch Markierung hervorgehen, ist Bestandteil dieser 
Widmungsverfügung. 
 
Festsetzungen: 
 
Straßengruppe: 
Die Heidelberger Straße wird gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 3, Abs. 4 Nr. 2 BbgStrG als Gemeindestraße (Ortsstraße) 
eingestuft. 
 
Funktion: 
Die Heidelberger Straße hat im Bereich von der Rathenower Landstraße bis zur Tankstelle die Funktion einer 
angebauten Hauptverkehrsstraße und im Bereich von der Tankstelle bis zu den Heidelberger Druckmaschinen 
die Funktion einer Erschließungsstraße. 
 
Straßenbaulast:  
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Brandenburg an der Havel. 
 
Widmungsbeschränkungen:   
Für die Heidelberger Straße bestehen keine Widmungsbeschränkungen.  
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Gegen die Widmungsverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Oberbürgermeister der Stadt Brandenburg an 
der Havel, Fachbereich VII Bauen und Umwelt, Fachgruppe Straßen und Brücken, Klosterstraße 14 in 14770 
Brandenburg an der Havel, zu erheben. 
  
Brandenburg an der Havel, 18.11.2019 
 
gez. Steffen Scheller    
Oberbürgermeister    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 5

 
 

 
 
 
 
 
 



 6

Bekanntmachung der Verfügung zur Widmung der Kaiserslauterner Straße in der Stadt 
Brandenburg an der Havel 

 
Gemäß § 6 Abs. 1 des Brandenburgischen Straßengesetzes (BbgStrG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 28. Juli 2009 (GVBl. Brandenburg Teil I, Nr. 15, 13. August 2009,     S. 358), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 18. Dezember 2018 (GVBl. Brandenburg Teil I, Nr. 37, 19. Dezember 2018, S. 3), wird die 
Kaiserslauterner Straße dem öffentlichen Verkehr gewidmet. Mit der Widmung erhält diese Straße die 
Eigenschaft einer öffentlichen Straße.  
 
Lage:  
 
Die Kaiserslauterner Straße befindet sich im Stadtteil Hohenstücken im Plangebiet des Bebauungsplanes Nr. 1 
„Industriegebiet Nord“. 
 

Gemarkung Flur Flurstück Widmungsfläche 
Brandenburg 105 16/5 1.868 m² 
Brandenburg 105 18/3 1.179 m² 
Brandenburg 105 19/6 38 m² 
Brandenburg 105 16/2 17 m² 
Brandenburg 105 12/5 126 m² 
Brandenburg 105 26/5 189 m² 
Brandenburg 105 27/5 3.328 m² 
Brandenburg 105 38/6 325 m² 
Brandenburg 105 38/9 1.431 m² 
Brandenburg 105 38/10 437 m² 
Brandenburg 105 38/11 tlw. 514 m² 
Brandenburg 105 14/29 tlw. 1.009 m² 
Brandenburg 105 14/3 tlw. 4.271 m² 
Brandenburg 105 12/8 140 m² 
Brandenburg 105 12/9 40 m² 

 
Die anliegende Karte, aus der die Widmungsflächen durch Markierung hervorgehen, ist Bestandteil dieser 
Widmungsverfügung. 
 
Festsetzungen: 
 
Straßengruppe: 
Die Kaiserslauterner Straße wird gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 3, Abs. 4 Nr. 2 BbgStrG als Gemeindestraße (Ortsstraße) 
eingestuft. 
 
Funktion: 
Die Kaiserslauterner Straße hat im Bereich von der Tankstelle (Heidelberger Straße) bis zur Friedrichshafener 
Straße die Funktion einer angebauten Hauptverkehrsstraße und im Bereich von den Heidelberger 
Druckmaschinen (Heidelberger Straße) bis zur Friedrichshafener Straße die Funktion einer Erschließungsstraße. 
 
Straßenbaulast:  
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Brandenburg an der Havel. 
 
Widmungsbeschränkungen:   
Für die Kaiserslauterner Straße bestehen keine Widmungsbeschränkungen.  
 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Gegen die Widmungsverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Oberbürgermeister der Stadt Brandenburg an 
der Havel, Fachbereich VII Bauen und Umwelt, Fachgruppe Straßen und Brücken, Klosterstraße 14 in 14770 
Brandenburg an der Havel, zu erheben. 
  
Brandenburg an der Havel, 18.11.2019 
 
 
gez. Steffen Scheller    
Oberbürgermeister    
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Bekanntmachung der Verfügung zur Widmung der Münsterschen Straße in der Stadt 
Brandenburg an der Havel 
 
Gemäß § 6 Abs. 1 des Brandenburgischen Straßengesetzes (BbgStrG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 28. Juli 2009 (GVBl. Brandenburg Teil I, Nr. 15, 13. August 2009,     S. 358), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 18. Dezember 2018 (GVBl. Brandenburg Teil I, Nr. 37, 19. Dezember 2018, S. 3), wird die 
Münstersche Straße dem öffentlichen Verkehr gewidmet. Mit der Widmung erhält diese Straße die Eigenschaft 
einer öffentlichen Straße.  
 
Lage:  
 
Die Münstersche Straße befindet sich im Stadtteil Hohenstücken im Plangebiet des Bebauungsplanes Nr. 1 
„Industriegebiet Nord“. 
 

Gemarkung Flur Flurstück Widmungsfläche 
Brandenburg 105 16/9 855 m² 
Brandenburg 105 18/10 428 m² 
Brandenburg 105 19/10 453 m² 
Brandenburg 105 20/8 801 m² 
Brandenburg 105 22/8 2.280 m² 
Brandenburg 105 20/12 844 m² 
Brandenburg 105 19/16 470 m² 
Brandenburg 105 18/17 318 m² 
Brandenburg 105 16/15 689 m² 
Brandenburg 105 15/14 939 m² 
Brandenburg 105 14/29 tlw.    1.262 m² 
Brandenburg 105 14/3 tlw.  6.906 m² 

 
Die anliegende Karte, aus der die Widmungsflächen durch Markierung hervorgehen, ist Bestandteil dieser 
Widmungsverfügung. 
 
Festsetzungen: 
 
Straßengruppe: 
Die Münstersche Straße wird gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 3, Abs. 4 Nr. 2 BbgStrG als Gemeindestraße (Ortsstraße) 
eingestuft. 
 
Funktion: 
Die Münstersche Straße hat die Funktion einer Erschließungsstraße. 
 
Straßenbaulast:  
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Brandenburg an der Havel. 
 
Widmungsbeschränkungen:   
Für die Münstersche Straße bestehen keine Widmungsbeschränkungen.  
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Gegen die Widmungsverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Oberbürgermeister der Stadt Brandenburg an 
der Havel, Fachbereich VII Bauen und Umwelt, Fachgruppe Straßen und Brücken, Klosterstraße 14 in 14770 
Brandenburg an der Havel, zu erheben. 
 
Brandenburg an der Havel, 18.11.2019 
 
 
gez. Steffen Scheller    
Oberbürgermeister    
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- - - - - 

 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Vorprüfung zur Feststellung der UVP-Pflicht für den Umbau und die Erweiterung des 
„Flakowski-Kaufhauses“ sowie den Neubau von Wohn- und Geschäftshäusern in der 

Hauptstraße/Lindenstraße 
 
 
Gemäß § 72 Abs. 1 BbgBO i. V. m. § 3 Abs. 1 und 2 BbgUVPG, Anlage 1 Nr. 26 BbgUVPG sowie Anlage 1      
Nr. 18.6.2 UVPG war für den von der SD Invest Havel GmbH, Gewerbegebiet Süd 5, 26892 Dörpen bei der 
unteren Bauaufsichtsbehörde der Stadt Brandenburg an der Havel beantragten Umbau und die Erweiterung des 
„Flakowski-Kaufhauses“ sowie den Neubau von Wohn- und Geschäftshäusern in der Hauptstraße/Lindenstraße, 
Gemarkung Brandenburg, Flur 2, Flurstücke 91, 92, 93, 94, 95, 96, 100 und 101 eine allgemeine Vorprüfung des 
Einzelfalles entsprechend § 7 Abs. 1 UVPG durchzuführen.  
 
Im Ergebnis der allgemeinen Vorprüfung wurde festgestellt, dass das Vorhaben keiner 
Umweltverträglichkeitsprüfung bedarf. Diese Feststellung ist gemäß § 5 Abs. 3 UVPG nicht selbständig 
anfechtbar.  
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Die Begründung dieser Feststellung und die Unterlagen zur Vorprüfung sind nach vorheriger Anmeldung im 
 

Fachbereich Bauen und Umwelt der Stadt Brandenburg an der Havel 
Klosterstraße 14, 14770 Brandenburg an der Havel 

Tel. 03381 58 6301 
 
einsehbar.  
 

- - - - - 
 

E i n l a d u n g 
zur Sitzung des Hauptausschusses 

am Montag, dem 09.12.2019, um 18:00 Uhr 
in 14770 Brandenburg an der Havel, Altstädtischer Markt 10, Beratungsraum 301 

 
Tagesordnung 
 
1  Eröffnung der Sitzung 

 
2  Behandlung der Tagesordnungspunkte des öffentlichen Teils der Sitzung 

 
3  Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen 

gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am 
18.11.2019 
 

4  Feststellung der Tagesordnung 
 

5  Vorlagen der Verwaltung 
 

5.1 333/2019 Wirtschaftsplan 2020 des Eigenbetriebes Schwimm- und Erlebnisbad der Stadt 
Brandenburg an der Havel 
Einreicher: Oberbürgermeister 
                   Fachbereich II 

 
5.2 317/2019 

HA-Vorlage 
Wirtschaftsplan 2020 der Technologie- und Gründerzentrum Brandenburg an der 
Havel GmbH 
Einreicher: Oberbürgermeister 
                   Fachbereich II 

 
5.3 289/2019 Jahresabschlüsse 2012 und 2013 des Eigenbetriebes Zentrales Gebäude- und 

Liegenschaftsmanagement der Stadt Brandenburg an der Havel 
Einreicher: Oberbürgermeister 
                   Fachbereich II 

 
5.4 320/2019 Überplanmäßige Mittelbereitstellung i.H.v. 538.400 € im Budget HZE_VOLLJ_53 - 

Hilfen zur Erziehung und für junge Volljährige, Inobhutnahme, Eingliederungshilfe 
nach KJHG 
Einreicher: Oberbürgermeister 
                   Fachbereich IV 

 
5.5 273/2019 Beschaffung eines Hochleistungspumpensystems (Hytrans Fire System mit einem 

Wechselladerfahrzeug und einem Gerätewagen Logistik) 
Einreicher: Oberbürgermeister 
                   Fachbereich 37 

 
5.6 315/2019 

HA-Vorlage 
Überplanmäßige Mittelbereitstellung im Programm Stadtumbau-Aufwertung 
Einreicher: Oberbürgermeister 
                   Fachbereich VI 

 
5.7 342/2019 

HA-Vorlage 
Verlängerung des Betreibervertrages  zwischen der Stadt Brandenburg an der Havel 
und der BRAWAG GmbH 
Einreicher: Oberbürgermeister 
                   Fachbereich VII 
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5.8 266/2019 Neue Grubensatzung ab 01.01.2020 
Einreicher: Oberbürgermeister 
                   Fachbereich VII 

 
5.9 267/2019 Neue Entwässerungssatzung ab 01.01.2020 

Einreicher: Oberbürgermeister 
                   Fachbereich VII 

 
5.10 268/2019 Abwassergebührensatzung ab 01.01.2020 

Einreicher: Oberbürgermeister 
                   Fachbereich VII 

 
6  Anträge aus der Stadtverordnetenversammlung, von Ortsvorstehern und 

Ortsbeiräten 
 

6.1 334/2019 Änderung der Entgeltordnung für öffentliche Schiffsanlegestellen und 
Wasserwanderrastplätze 
Einreicher: Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 
6.2 337/2019 Vermeidung von Plastikgeschirr 

Einreicher: Fraktion DIE LINKE 

 
6.3 346/2019 Förderung von Integration - Einsatz der Integrationspauschale 

Einreicher: Fraktion Die LINKE 

 
7  Anfragen aus dem Hauptausschuss 

 
8  persönliche Mitteilungen und Erklärungen 

 
9  Informationen durch den Oberbürgermeister 

 
10  Behandlung der Tagesordnungspunkte des nichtöffentlichen Teils der Sitzung 

 
11  Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen 

gegen die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung am 
18.11.2019 
 

12  Vorlagen der Verwaltung 
 

12.1 299/2019 
HA-Vorlage 

Wirtschaftsplan 2020 der Technische Werke Brandenburg an der Havel GmbH 
Einreicher: Oberbürgermeister 
                  Fachbereich II 

 
12.2 316/2019 

HA-Vorlage 
Wirtschaftsplan 2020 der wobra Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Brandenburg an 
der Havel mbH 
Einreicher: Oberbürgermeister 
                  Fachbereich II 

 
13  Anträge aus der Stadtverordnetenversammlung, von Ortsvorstehern und 

Ortsbeiräten 
 

14  Anfragen aus dem Hauptausschuss 
 

15  persönliche Mitteilungen und Erklärungen 
 

16  Informationen durch den Oberbürgermeister 
 

17  Schließung der Sitzung 
 

 
 
gez. R. Holzschuher      Brandenburg an der Havel, 29.11.2019 
Vorsitzender des Hauptausschusses 
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Ende des amtlichen Teils 

Beginn des nichtamtlichen Teils 
(Termine, Informationen, Notizen) 
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